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Zeit & Ort  

Datum: 04.04.2022 
Zeit: 9:30-12:30  
Ort: Videokonferenz 

  



Tagesordnung 

TOP 1: Begrüßung, Formalia, Protokollführung, Protokoll der 
letzten Sitzung, Tagesordnung 

Das Protokoll der 13. Sitzung wurde verabschiedet.  
Verschiedene Punkte der aktuellen Tagesordnung werden auf die nächste Sitzung vertragt 
(Anmerkung jeweils TO-Punkt), da Herr Thiessen als Vertretung der Verbundzentrale nicht 
anwesend sein konnte. 

TOP 2: Migration der RVK-Notationen von ASEQ 700g nach 
ASEQ 701 

 Stand: Die Migration der Altdaten von Feld 700g nach 701g ist soweit erfolgt. Es ist eine 
letzte, abschließende Aktion notwendig, um etwaige Nachzügler noch zu migrieren. Eine 
Sperrung des Feldes erfolgt, wenn diese Aktion beendet ist und die Infomail gesendet 
wurde. 

 To Do aus dem Protokoll der letzten Sitzung: "Peter Thiessen (BSB) wird Zahlen für den 
wöchentlichen Datenverkehr ermitteln, da es aus Performanzgründen nicht möglich ist, 
bei einer Online-Übernahme automatisiert Fremdnotationen an der Normdatei und der 
Positivliste vorbeizuziehen. Deswegen sollen RVK-Notationen bei Online-Übernahmen 
nach 701i geschrieben werden und ggf., abhängig von der Größe des Datenverkehrs 
wöchentlich prozessiert werden." 
Stand: wegen Abwesenheit von Peter Thiessen (BSB) vertagt. 

 To Do aus dem Protokoll der letzten Sitzung: "Michael Franke-Maier und Gabriele 
Schweikl werden den Entwurf für die BVB-Info-Mail dahingehend noch einmal anpassen 
(Info zum Datentransfer aufnehmen). Die Mail soll erst zeitnah zum Sperrtermin des 
Feldes 700g verschickt werden." 
Stand: Die Mail wurde aus Zeitgründen noch nicht angepasst.  

TOP 3: Anreicherung von Sacherschließungsdaten per 
Culturegraph 

3.1 Bereinigungsaktionen zu Phase 1 

3.1.1 Stand der Dinge bzgl. falscher Werkcluster 

 Mail von Sonja Kobold am 16.12.2021 um 16:12 bzgl. Namensgleichheit von Personen 
 Mail von Frau Koglin vom 27.01.2022 bzgl. falscher Werkbündelung zu Edouard Manet 

(→ irreführende Anreicherung von SWF und Formangaben) 

https://www.bib-bvb.de/documents/11158/10801146/20220221_Protokoll_der_13_Sitzung_AGSE_1.pdf/497cb7ca-5ca6-48d6-b432-0b193836a3b1


 Mail von Frau Heiss vom 21.03.2022 bzgl. falscher Werkbündelung (falsche 
Formangaben) 

 Sonja Kobold und Martin Völkl haben eine Zusammenstellung der Problemfälle für die 
Sitzung mit der DNB am 8. April 2022 als Worddokument erstellt. Herr Franke-Maier 
leitet diese an die DNB weiter (bereits erfolgt, siehe Anhang 1). 

 Leitende Fragen für die Präsentation ist das Zustandekommen der Werkbündel durch 
die Algorithmik von Culturegraph. 

 Gabriele Schweikl machte vor dem Hintergrund falscher intellektueller Erschließung bei 
Personennamen den Vorschlag, gleichlautende Personenamen in der GND zu ermitteln 
und diese zur Qualitätssicherung vor den Culturegraph-Anreicherungen in den 
Titelaufnahmen zu korrigieren. Ähnliches könnte man auch vor der Anreicherung von 
Notationen machen. Dieser Aspekt wurde bislang nicht berücksichtigt, wäre als 
qualitätssichernde Maßnahme überaus sinnvoll. 

3.1.2 Provenienzkennzeichnungen in 904a $aDE-188 und Qualität 

 Das von der AG SE beschlossene Culturegraph-Verfahren erzeugte auch weitere Fehler. 
Ca. 5800 Fälle von Datensätzen, in denen Schlagwortfolgen mit der Kennzeichnung DE-
188 versehen wurden, wurden ersetzt. Bemerkt wurde das beim Ermitteln der DBS-
Statistik, da die Anzahl der im 2021 erstellten Titelaufnahmen mit Schlagwortfolgen 
niedriger war als im Jahr zuvor.  
Das Verfahren hat in bestimmten Fällen vorhandene SW-Folgen gelöscht bzw. ersetzt. 
Um Redundanzen zu vermeiden wurde in Fällen, in denen die vorliegende Folge (A B) in 
der anzureichernden enthalten (A B C) war, wurde die vorhandene gelöscht und die 
Culturegraph-Folge ergänzt. Und damit verbundene 9xx-Felder ebenfalls.  
Es besteht insofern ein Konflikt, der für die Phase 3 und ggf. weitere Anreicherungen 
berücksichtigt werden sollte (ist abzustimmen), da damit Qualitätsverluste zu verbuchen 
sind: Während DE-188 eine qualitative Aussage darüber macht, dass die 
Schlagwortfolge(n) intellektuell erstellt worden ist (sind), sagt die Culturegraph-Kennung 
weniger darüber etwas aus. 

 aus dem letzten Protokoll: "Michael Franke-Maier wird eine Liste der Datensätze 
anfordern, bei welchen das Provenienzfeld 904a/909a ... $ DE-188 gelöscht wurde. Die 
Verbundzentrale kann dieses Set ggf. benutzen, um intern die Culturegraph-Routine zu 
optimieren, da hier z.T. Fehler produziert wurden (Anreicherung von s-codierten 
Formangaben und Überschreiben von korrekten Formangaben). Die Routine wird 
entsprechend angepasst. 
Die Liste mit BV-Nummern wurde bei Erstellung des Protokolls bereits an Peter Thiessen 
(BSB) verschickt." 

 Stand: wegen Abwesenheit von Peter Thiessen (BSB) vertagt. 

3.2 Phase 2: Anreicherung von RVK-Notationen (B3Kat-Bestand) 

 verschoben auf Sitzungstermin nach dem Gespräch mit der DNB. 



3.3 Phase 3 & 4: Verbundübergreifende Anreicherungen 

 verschoben auf Sitzungstermin nach dem Gespräch mit der DNB. 

TOP 4: Datenfeld für freie Schlagwörter / AG Metadaten für 
Forschungsdaten 

Stand 

 Christian Rüter (HUB) stellt kurz den Stand der Diskussion und die Ergebnisse bzw. 
Fragen der AG Metadaten für Forschungsdaten vor. 

 Eine generelle Frage der AG Metadaten ist, welche Art von Forschungsdaten und in 
welcher Granularität man diese angeben will. 

 Dabei wird DataCite, das benutzte Format von vielen Repositorien, mit MAB/ASEQ 
verglichen und gemappt. DataCite hat einen Bereich subjects mit wenigen Unterfeldern, 
hier können DDC-Notatonien und freie Schlagwörter erfasst werden (vgl. 
https://schema.datacite.org/meta/kernel-4.4/metadata.xsd). 

 Bei der Beschreibung sind GND-Daten gewünscht, obwohl in der Praxis wohl häufiger 
freie Schlagwörter vergeben werden. Ob und wie fachspezifische Thesauri in DataCite 
referenziert werden können, ist fraglich. Auch die Unterscheidung nach 
Schlagworttypen (Personen – Sachschlagwort etc.) ist in DataCite bisher nicht 
vorgesehen. 

 In den nächsten Treffen der AG Metadaten für Forschungsdaten will sich die AG 
konkrete Daten ansehen und das Mapping ausprobieren. 

Offene Fragen aus der 13. Sitzung 

 Formatvorschlag, siehe 13. Sitzung, TOP 4 
 Persistent Identifier der Repositorien in $P ablegbar oder nur ISIL? 

Peter Thiessen (BSB): in $P q und in $q sind nur ISILs vorgesehen, $C entspricht wohl 
unserem alten $y, dafür gibt es noch keinen MARC-Code. 

 Gibt es bereits Repositorien, die eine Verknüpfung der Schlagwörter mit Normdaten 
vorsehen? 

 Versorgung der SISIS-Kataloge? 

Weitere Fragen 

 Vergabe von Schlagwortkategorien über Indikator, derzeit nicht spezifiziert, also mit 
Blank besetzt: Das führt beim MARC-Export zum Mapping nach MARC 653. Dort gibt es 
keine weiteren Auszeichnungen mehr, siehe: https://www.bib-
bvb.de/documents/28457/70093/ASEQ-
Implementierung_Feldbeschreibung+der+Titel+im+Format+ASEQ/b72a7b14-a537-4ad8-
8708-1da79b214fc4 und https://www.loc.gov/marc/bibliographic/bd653.html. 

https://schema.datacite.org/meta/kernel-4.4/metadata.xsd
https://www.bib-bvb.de/documents/28457/70093/ASEQ-Implementierung_Feldbeschreibung+der+Titel+im+Format+ASEQ/b72a7b14-a537-4ad8-8708-1da79b214fc4
https://www.bib-bvb.de/documents/28457/70093/ASEQ-Implementierung_Feldbeschreibung+der+Titel+im+Format+ASEQ/b72a7b14-a537-4ad8-8708-1da79b214fc4
https://www.bib-bvb.de/documents/28457/70093/ASEQ-Implementierung_Feldbeschreibung+der+Titel+im+Format+ASEQ/b72a7b14-a537-4ad8-8708-1da79b214fc4
https://www.bib-bvb.de/documents/28457/70093/ASEQ-Implementierung_Feldbeschreibung+der+Titel+im+Format+ASEQ/b72a7b14-a537-4ad8-8708-1da79b214fc4
https://www.loc.gov/marc/bibliographic/bd653.html


 Besetzung $B 

TOP 5: B3Kat-Aktionen 

5.1 Löschung von nicht in der GND enthaltenen SWW in den Feldern 902ff mit 
Indikator (f-codiert) 

 Offenes To Do von Michael Franke-Maier: Stand: Die Erstellung von Vorgaben ist derzeit 
noch problematisch, da zu viele Ausnahmen für ehemalige Formschlagwörter, die noch 
nicht nach 064a transferiert wurden, bedacht werden müssten. Eine Analyse ergab, dass 
ggf. der Neuaufbau des Schlagwort-Index Abhilfe schaffen könnte, um Bereinigungen zu 
beschleunigen, da dann die tatsächlichen potenziell zu korrigierenden Mengen bekannt 
sind. Peter Thiessen (BSB) hat einen solchen Neuaufbau in Aussicht gestellt.  
Stand Neuaufbau Schlagwort-Index:  wegen Abwesenheit von Peter Thiessen (BSB) 
vertagt. 

 Der Neuaufbau würde auch die Arbeiten an AB10 - Formschlagwörter: Analyse der 
Verwendung als $f bzw. $s verbessern. An der FU Berlin wurde damit begonnen, die 
Liste für den FU-Bestand abzuarbeiten (Suche über Schlagwortindex nach 
Formschlagwort X, Speichern, in Anzeige modifizieren auf FUBA1, Korrigieren). Ggf. 
wäre das ein Verfahren, was auch in den Verbundbibliotheken eingesetzt werden 
könnte. Die Korrekturen könnten z.B. mit Praktikant:innen u.a. erfolgen. 

5.2 Bereinigung von falsch s-codierten Zeitschlagwörtern 

 Status: Die Bereinigung ist noch nicht erfolgt, Top 2.5.1 wird aus Synergie-Effekten 
abgewartet. 

5.3 Importkonverter für Sacherschließungsdaten aus SWB/K10plus 

 Stand: Peter Thiessen (BSB): Umsetzung nach MAB 951, Klärung der Versorgung der 
Lokalsysteme. TOP wurde wegen Abwesenheit von Peter Thiessen (BSB) vertagt. 

5.4 Mapping MeSH - GND 

 Status Michael Franke-Maier: Kontakt mit DNB aufgenommen, Daten liegen derzeit nur 
intern vor, Datenlieferung erfolgt Q1/2022. Benachrichtigung angefordert. 

 Kein Update 

TOP 6: Migration der sonstigen Altdaten von ASEQ 700# nach 
ASEQ 701# 

6.1 SDNB, DDC u.a.: Feld 700__, 700b, 700d, 705 



AB27.1 - Bereinigung und Transfer von DDC-Notationen und AB17 - Falsch codierte/belegte 
DDC 

 Stand: Martin Völkl: Kontaktaufnahme IFZ 
 Stand: Martin Völkl: 700__ ohne UF2 
 Fragen: Michael Franke-Maier: AB27.1.1.1 Aktionen für die Überführung der DNB-

Kategorie S, AB27.1.1.2 Aktionen für die Überführung der DNB-Kategorie K, AB27.1.1.3 
Aktionen für die Überführung der DNB-Kategorie B 

 Michael Franke-Maier stellt der AGSE die ersten Anreicherungs- und Löschvorgänge vor 
und es werden offene Fragen besprochen. Die DNB-Kategorien S und K können von der 
Verbundzentrale umgesetzt werden, für DNB-Kategorie B wird Antonie Magen die 
Formangaben überprüfen und in der nächsten Sitzung kann dann dieses Paket nach 
einer letzten Durchsicht in Auftrag gegeben werden. In diesem Zusammenhang ist es 
wichtig zu erwähnen, dass es auch DDC-Notationen gibt, die mit Blank ein B angehängt 
haben. Dies ist kein Code der DNB, sondern eine Verfahrensweise der LoC, um 
anzuzeigen, dass es sich um ein Werk mit biografischem Charakter handelt. Aus diesem 
Kennzeichen kann die Formatangabe Biografie erzeugt werden, eine Vorgabe dazu 
existiert noch nicht, wird aber ausgearbeitet.  

 die konkreten Vorgaben sind in Anhang 2 und 3 nachzulesen. 

6.2 Feld 700r und 700 s 

 AB 27.2 - Bereinigung 700r und 700s 

 Beides sind Felder, die im Institut für Zeitgeschichte vergeben wurden, in 700r sind 
wenig falsche übrig geblieben, 700s ist viel diverser. 

Die Felder 700r und 700s sollen in KKB-Online eingepflegt werden, bisher ist dort nichts 
verzeichnet, die Felder fehlen gänzlich. Herr Rüter fragt Herrn Beer und Herrn Thiessen.  

(Update: Zuständig ist Fr. Taylor von der FU. Hr. Rüter hat Kontakt aufgenommen und kümmert 
sich weiter.) 

6.3 Feld 700__ $2 CHARITE-NLMC 

 Stand: Michael Franke-Maier: Eine Anpassung ist für Mai geplant,  
Peter Thiessen (BSB) wollte mit den Kolleg:innen der Verbundzentrale besprechen, ob 
der Termin möglich ist. 

 Es ist die Frage der Versorgung der SISIS-Systeme offen, 
 weiterhin muss das Datenformat in aleph-koop abgestimmt werden 
 Bereinigungen der Charité bis Ende April voraussichtlich abgeschlossen 

TOP 7: Migration der Altdaten von ASEQ 7xx# nach ASEQ 951# 



 siehe AB14 - Migration der sonstigen Altdaten von ASEQ 7xx# nach ASEQ 951# 
 hat derzeit eine geringe Priorität, da die Analyse zeitaufwendig ist und das Augenmerk 

derzeit auf den MAB-Bereich für klassifikatorischen Daten liegt. 

TOP 8: Bericht aus der RVK 

 Das RVK-Team ist derzeit stark mit der Produktfamilie RVK, EZB und DBIS befasst.  
 In der nächsten RVK-Beiratssitzung wird ein Zwischenergebnis vorgestellt. 

TOP 9: Berichte aus anderen Gremien (KEM, ET RAVI, GND-
Ausschuss) 

 KEM, Michael Franke-Maier: keine neue Sitzung seit der letzten AGSE. 
 Redaktionsteam Formangaben, Michael Franke-Maier: Es gab ein Treffen mit GND mul, 

da der Bedarf der Verknüpfung zB mit LoC Genre/Form Terms gewünscht ist. Derzeit 
werden so genannten Tc-Sätze in der GND erstellt, die Konkordanzen zu anderen 
Normdateien enthalten.  
Es wurden sie immer diverse konkrete Formangaben besprochen: Kamishibai, 
Grünbuch, Weißbuch, Podcast, Bildkarte, Gesetzesmaterialien, Fernsehserie, Miniserie, 
Wandkarte, ... 

 FG Erschließung, Barbara Wolf-Dahm, Martin Völkl:  
o Die FG Erschließung hat beschlossen, dass das Konzept der Fictitious Entities aus 

dem neuen RDA Toolkit – danach sind fiktive Gestalten nicht mehr als Personen, 
sondern als Nomen zu behandeln – im D-A-CH-Raum nicht übernommen werden 
soll, sondern diese Entitätengruppe weiterhin wie bisher als Personendatensätze 
in der GND geführt wird. 

o Hinsichtlich der Pseudonyme bleibt es ebenfalls bei der bisherigen Regelung 
gem. dem Original-RDA-Toolkit („RDA alt“), d.h. beim Split zwischen wirklichem 
Namen und Pseudonym(en). Ausnahme: Werke der Antike und des Mittelalters, 
die unter dem Namen bekannter Persönlichkeiten (Aristoteles, Thomas von 
Aquin etc.) veröffentlicht wurden, werden entsprechend dem europäischen 
Wissenschaftsgebrauch diesen Autoren zugeordnet, auch wenn bekannt ist, dass 
es sich nicht um die wirklichen Autoren handelt; es werden keine eigenen 
Datensätze wie Pseudo-Aristoteles angelegt, sondern Pseudo-Aristoteles bleibt 
als abweichender Name unter Aristoteles erfasst. 

o In der Liste der fachlichen Nachschlagewerke für die GND / Rangfolge der 
Nachschlagewerke wurde der Abschnitt V. Ethnografische Namen und 
Sprachbezeichnungen neu geordnet. 

o Die AH-007 (Formangaben) kann bei Bedarf um Begriffe erweitert werden nach 
Abstimmung mit und Genehmigung durch die FG Erschließung. Daneben gibt es 
ein – ebenfalls mit der FG Erschließung abgestimmtes – optionales Set an 



Formangaben für bestimmte Anwendungsbereiche, das ebenfalls erweiterbar ist. 
Mit den Details befasst sich das Expertenteam Formangaben. 

o In Zukunft sind originalschriftliche Verweisungsformen bei Sachbegriffen mit 
Entitätencode slz zugelassen. Beispiel: 

005 Ts1 
008 slz 
011 s 
065 11.3a 
150 nsh 
450 $T01$UHebr%% נסה 

680 Verknüpfe mit Sprachbezeichnung und hier nicht permutierender Wortart, 
z.B. Hebräisch ; Wortstamm ; nsh 

o Die AG Musik hat Korrekturen in der EH-M-01 eingearbeitet. 
o Nachdem die AG KVA das generelle Weglassen von Überlesungszeichen 

abgelehnt hatte, hat die FG Erschließung beschlossen, dass analog zu Personen 
(z.B. La Fontaine, Jean de) und Geografika (z.B. La Chaux-de-Fonds) bei 
Körperschaften, deren normierter Sucheinstieg nach RDA 11.2.2.8 mit Artikel 
gebildet wird, der Artikel nicht wegsortiert wird. 

o Im Zusammenhang mit der Erstellung des Erschließungshandbuches wird auch 
diskutiert, wie die Texte gendersensibel gestaltet werden können. (Der GND-
Ausschuss hat zur Gender-Problematik in der GND eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt.) 

 ET RAVI, Martin Völkl & Antonie Magen:  
o In Bezug auf die drei Grundlagenmodule "Präzision", "Vollständigkeit" und 

"Themenbildung" für das geplante, modular aufgebaute Regelwerk zur verbalen 
Inhaltserschließung wurde die Dimension "Vollständigkeit" auf der Grundlage 
eines überarbeiteten Diskussionspapiers erörtert. Dabei wurde sowohl die 
inhaltliche Differenzierung verschiedener Grade der Vollständigkeit als auch 
deren Benennung diskutiert:  

 Basiserschließung bzw. abstrahierender/zusammenfassender 
Erschließungsstil 

 Spezialerschließung bzw. detaillierter/zerlegender Erschließungsstil 
 Unvollständige Erschließung (wozu auch die Ergebnisse maschineller 

Erschließung zählen) 
o Vorschlag der Unterscheidung einer "vollständigen" von einer 

"Teilerschließung":  
 Vollständige Erschließung kann sich sowohl in einer Basis-, als auch in 

einer Spezialerschließung manifestieren 
 Teilerschließung kann sich sowohl in einer Spezialerschließung (ggf. mit 

mehreren Schlagwortfolgen), als auch in einer unvollständigen 
Erschließung (als Ergebnis maschineller Erschließung) ausdrücken 



o Der Erschließungsmodus im Bereich der Dimension "Vollständigkeit" soll dabei 
stets gekennzeichnet werden. In diesem Zusammenhang erscheint, um den 
Aufwand möglichst gering zu halten, eine anwenderspezifische Voreinstellung 
sinnvoll (also in aller Regel Basiserschließung bei wissenschaftlichen 
Universalbibliotheken, Spezialerschließung bei wissenschaftlichen 
Spezialbibliotheken). Darüber hinaus soll auch die Markierung von 
institutionsbezogenen Spezialerschließungen möglich sein. 

o Diskutiert wurde ebenfalls über den Umgang mit Pluralformen bei den 
abweichenden Benennungen von GND-Schlagwörtern, die nach §303 RSWK nur 
in wenigen definierten Ausnahmefällen möglich sind. Einigung wurde darin 
erzielt, einstweilen die unzulässigen Pluralformen als alternative Sucheinstiege 
beizubehalten, das Thema aber in der Ausarbeitung des neuen 
Erschließungshandbuchs zu berücksichtigen. 

o Wohl im dritten Quartal 2022 wird die Löschung des Teilbestandskennzeichens 
"s" in Tu-Normsätzen für Sammlungen erfolgen. Es wird dann in der DNB keine 
Verknüpfung zu Tu-Sammlungsdatensätzen mehr geben. Dabei stellt sich jedoch 
die Frage, ob die Löschung ggf. zu Problemen in den Katalogen führen kann. 

o Vorschlag des FID Sozial- und Kulturanthropologie, "Globaler Süden" und 
"Globaler Norden" im Sinne analytischer Kategorien als Sachbegriffe in die GND 
einzubringen, wird kontrovers diskutiert. Die Entscheidung darüber wird wohl 
über das etablierte Mailboxverfahren von der Anwendercommunity getroffen 
werden. 

 GND-Ausschuss, Michael Franke-Maier & Martin Völkl: Projektvorstellung Marburg, 
Workflow "Einbringen neuer Datensets in die GND", GND mul, ... 

TOP 10: Verschiedenes 

 Weitere Fragen zur Anreicherungsroutine von eBook-Paketen (und einzelner eBooks) 
im B3Kat  

o Unabhängig von der Anreicherung von eBook-Paketen: Wäre eine einfachere, 
weniger zeitintensive Übernahme der inhaltserschließenden Metadaten von 
einer Printausgabe auf eine parallele e-Book-Ausgabe in Aleph denkbar? (→ 
Momentan müssen Formangabe, RVK-Notationen und SWF umständlich aus dem 
Titelsatz des Printexemplars in denjenigen des eBooks kopiert werden.) 
Peter Thiessen (BSB) prüft, was Aleph in dieser Beziehung hergibt, Stand: wegen 
der Abwesenheit von Peter Thiessen (BSB) vertagt. 

o Könnte beim Einspielen von eBooks in den B3Kat automatisiert überprüft 
werden, ob es eine parallele Printausgabe mit inhaltserschließenden Metadaten 
gibt, die dann sofort übernommen würden? 
Zur dieser Thematik müsste auch die AG FE einbezogen werden. 

 Termin der nächsten Sitzung: 23. Juni 2022, 9:30-12:30, virtuell 

  



Anhang 1: Problematische Culturegraph Anreicherungen 
(Beispiele für Ausstellungskataloge) 

Beispiel 1: BV020397940 

Ist Teil des folgenden Culturegraph-Werkbündels: 

017838215(BV023968007) Quelldatensatz für einen Teil der fehlerhaften Erschließung, 
006411226(BV009693810), 001304525(BVBBV001999878), 020123078(BV025513298), 
005337980(BV008103711) keine Anreicherungen, 003802384(BV006038090), 
006701686(BV01009650), 007254422(BV010852544), 025362287(BV040515866), 
013805696(BV020397938), 017825113(BV023954564), 010843892(BV018073074), 
003336308(BV005329901) keine Anreicherungen, 001449795(BV002206882), 
006036234(BV009104716), 022757873(BV037544348), 013805698(BV020397940), 
013805697(BV020397939) 

Screenshot zur falschen Anreicherung des Beispieltitelsatzes in Feld 064a (Formangabe): 

 



 

 

Problempunkte: 

 Mehrfache Anreicherung der Formangabe „Ausstellungskatalog“ in 064a, wobei sich die 
betreffenden Zeitangaben über so viele Jahre erstrecken, dass sie sich kaum auf 
dieselbe Ausstellung beziehen können. 

 Anreicherung der Formangabe „Konferenzschrift“ (aus dem Bündelmitglied 
BV023968007, das offenbar der Quelldatensatz für diese falsche Erschließung ist) in 
064a – das müsste eine Monographie sein, Sammelschrift kein Ausstellungskatalog 

 Anreicherung der Formangabe „Bildband“ in 064a (vgl. ebd.) 
 Anreicherung der Formangabe „Werkverzeichnis“ (aus dem Bündelmitglied 

BV023968007, das offenbar der Quelldatensatz für diese falsche Erschließung ist) 
 Auch möglich: Falsche intellektuelle Erschliessung (BV023968007 ist Ausstellungskatalog 

und hat Konferenzschrift in 064a) 

BV023968007 ist der o.g. Quelldatensatz für die fehlerhafte Anreicherung von 
„Konferenzschrift“ und „Werkverzeichnis“ in anderen Titeldatensätzen dieses Bündels; hier 



scheint zudem eine falsche intellektuelle Erschliessung vorzuliegen, da es sich laut Feld 335 um 
einen Ausstellungskatalog handelt, während als Formangabe in 064a „Konferenzschrift“ und 
„Werkverzeichnis“ angegeben sind. 

Beispiel 2: BV037911896 

Ist Teil des folgenden Culturegraph-Werkbündels: 

022887167(BV037673637), 006869648(BV010322444), 018495253(BV024521193), 
004164224(BV006536122), 022755029(BV037541505), 022921588(BV037708052), 
019710971(BV025052162), 029218926(BV043807619), 002593028(BV004157635), 
007372884(BV011013625), 000347617(BV000564070), 017821157(BV023950476), 
022755030(BV037541506), 022151445(BV026594883), 026835635(BV041387781), 
005385858(BV008163253), 016725989(BV035057424) keine Anreicherung, 
007471602(BV011146917), 011424313(BV018653576), 017410001(BV023767762), 
009292498(BV013603284), 000530143(BV000844511), 023124157(BV037910609) keine 
Anreicherung, 007272658(BV010877262), 020689921(BV036773106) keine Anreicherung, 
003182615(BV005159105), 017901248(BV024032171), 005642921(005642921, ), 
002561616(BV004105342), 014753689(BV021537430), 004059420(BV006410056), 
016837696(BVBBV023517253), 022897385(BV037683854), 022772991(BV037559465), 
023126228(BV037912680), 023125444(BV037911896), 028759759(BV043339811), 
022905217(BV037691684), 023050687(BV037837141), 022932298(BV037718762), 
032139013(BV046728928), 003280026(BV005266395), 000345673(BV000561064), 
010053326(BV014867316), 002292138(BV003599659), 002937425(BV004772853), 
022701093(BV038961678), 000328376(BV000532239), 022984689(BV037771147), 
009855197(BV014401379), 019712868(BV025054311), 030083837(BV044686841), 
013185816(BV019861317), 002148747(BV003399072), 016898049(BV023582543), 
004780371(BV007394113), 010843193(BV018072375) 

Screenshot zur falschen Anreicherung des Beispieltitelsatzes in Feld 064a sowie in Feld 927: 



 

 



 

 

Problempunkte: 

 Mehrfache Anreicherung der Formangabe „Ausstellungskatalog“ in 064a, wobei sich die 
betreffenden Zeitangaben über so viele Jahre erstrecken, dass sie sich kaum auf 
dieselbe Ausstellung beziehen können. 



 Falsch angereicherter Name in Feld 927 (Ursache ist wohl eine falsche inhaltliche 
Erschließung im betreffenden Quelldatensatz, der auf die Namensgleichheit des 
Künstlers Francis Bacon mit dem Philosophen zurückgeht: Bacon Philosoph |p Bacon, 
Francis |d 1561-1626 |9 (DE-588)118505696 statt Bacon, Francis Künstler) 

Beispiel 3: BV038719399 

Ist Teil des folgenden Culturegraph-Werkbündels: 

BV005223902 (Quelldatensatz für die fehlerhafte Anreicherung in den Feldern 902 und 
907),  BV004521609, BV008551291, BV002000528, BV038719399, BV004115970, 
BV001877696, BV005159106, BV002070412, BV012626339, BV038943493, BV038961074, 
BV005179086, BV037760705, BV038920010, BV026098480, BV007420275, BV003306569, 
BV008400161, BV004137764, BV004115995, BV008888407, BV006338723, BV045898964, 
BV005736597, BV002066038, BV008028789, BV001808104, BV000191150, BV005276036, 
BV037806938, BV024051672, BV000323508, BV004397146, BV017650170, BV009155189, 
BV018660283, BV037546608, BV026227873, BV036521049, BV005553076, BV036465714, 
BV037718421, BV004552995, BV005254539, BV000766283, BV014856311, BV009672014, 
BV018088494, BV005276037, BV008621187, BV005370870, BV014856360, BV044693990, 
BV011958054, BV037811102, BV006089130, BV006026550, BV007307084, BV037716226, 
BV005370211, BV010044157, BV011702844, BV003300321, BV024602508, BV024050549, 
BV036793856, BV023953420, BV024442277, BV014856560, BV006611293, BV024482703, 
BV023954069, BV014529708, BV025304195, BV012659480, BV012821661, BV014856585, 
BV018070484 

Screenshot der falschen Anreicherung in den Feldern 064a und mehreren 900er Feldern: 

 

 



 

Problempunkte: 

 Mehrfache Anreicherung der Formangabe „Ausstellungskatalog“ in 064a, wobei sich die 
betreffenden Zeitangaben über so viele Jahre erstrecken, dass sie sich kaum auf 
dieselbe Ausstellung beziehen können. 

 Falsche Anreicherung der Formangaben „Einführung“, „Biografie“ und „Bildband“ 
 Falsche Anreicherung in den 900er Feldern: 902, 907 und 927 



Beispiel 4: BV036783300 

Ist Teil des folgenden Culturegraph-Werkbündels: BV036783300, BV038715899 

Screenshot der zweifelhaften Anreicherung in den Feldern 907 und 912: 

 

Problempunkt: 

 Zweifelhafte Anreicherung, die auf die intellektuelle Erschließung des Quelldatensatzes 
(BV038715899) zurückgeht. 

Beispiel 5: BV037668866 

029704601, 012853471, 022882396, 031820301 

Beispiel 6: BV006416999 

Offenbar in einem Bündel mit BV023954942 und BV000474151. 

(Zu den Problempunkten vgl. oben, Beispiele 1 und 3.) 



Anhang 2: Vorgaben für DNB-Kategorie S 

 1.Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 064a eine oder mehrere der folgenden 
Formangaben Schulbuch, Lehrerhandbuch, Lehrmittel, Lehrplan, Lesebuch, Schulbuch, 
Schulprogramm, Unterrichtseinheit enthält, dann lösche folgende Felder: 
- das Feld 700b mit dem Großbuchstaben S inkl. ggf. vorhandener Unterfelder (zB $2),  
- ggf. das Feld MAB 700__ $2DNB, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a 
nur die Ziffern 23 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S 
enthalten ist,  
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a nur die 
Ziffern 23 enthalten ist.  

 2. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700b in $a nur den Großbuchstaben S enthält, 
erzeuge die Formangabe Lehrmittel $9(DE-588)4074111-4 in MAB 064a $a und lösche 
anschließend  
- das MAB-Feld 700b mit dem Großbuchstaben S inkl. ggf. vorhandener Unterfelder,  
- ggf. das Feld MAB 700__ $2DNB, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a 
nur die Ziffern 23 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S 
enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a nur die 
Ziffern 23 enthalten ist.  

 3. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700__ $2DNB in $a nur den Großbuchstaben S 
oder in $a nur die Ziffern 23 enthält, erzeuge die Formangabe Lehrmittel $9(DE-
588)4074111-4 in MAB 064a $a und lösche anschließend die folgenden Felder: 
- das MAB-Feld 700__ $2DNB mit Großbuchstabe S in $a oder in $a nur die Ziffern 23, 
inkl. der Unterfelder, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S 
enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a nur die 
Ziffern 23 enthalten ist.  

 4. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700__ ohne UF2 in $a nur den 
Großbuchstaben S enthält, erzeuge die Formangabe Lehrmittel $9(DE-588)4074111-4 in 
MAB 064a $a und lösche anschließend die Felder: 
- das MAB-Feld 700__ ohne UF2 mit Großbuchstabe S,  
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe S oder in $a nur die 
Ziffern 23 enthalten ist.  

 5. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700d mit oder ohne UF2 in $a nur den 
Großbuchstaben S oder in $a nur die Ziffern 23 enthält, erzeuge die Formangabe 
Lehrmittel $9(DE-588)4074111-4 in MAB 064a $a und lösche anschließend das Feld MAB 
700d mit Großbuchstabe S oder in $a nur die Ziffern 23 . (Ggf. sind das so wenige , dass 
man es manuell machen kann.) 



 Die DNB-Importroutine muss entsprechend angepasst. Weiterhin sollte es ggf. einen 
jährlichen Batch geben, der abläuft, um Einspielungen aus anderen Verbünden zu 
bereinigen. 

Anhang 3: Vorgaben für DNB-Kategorie K 

 1. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 064a eine oder mehrere der folgenden 
Formangaben Bilderbuch, Kinderbuch, Kindersachbuch, Jugendbuch, Jugendsachbuch, 
Sachbilderbuch enthält, dann lösche folgende Felder: 
- ggf. das Feld 700 b mit dem Großbuchstaben K ggf. inkl. des Unterfeldes,  
- ggf. das Feld MAB 700__ $2DNB, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a 
nur die Ziffern 07 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K 
enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a nur die 
Ziffern 07 enthalten ist,  
- ggf. das Feld MAB 700b inkl. ggf. UF, sofern dort in $a nur der String "[E]" oder nur der 
String "[Fic]" enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 705a inkl. ggf. UF, sofern dort in $a nur der String "[E]" oder nur der 
String "[Fic]" enthalten ist. 

 2. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 678 eine oder beide der Zielgruppen Kind, 
Jugend enthält, dann lösche folgende Felder: 
- ggf. das Feld 700b mit dem Großbuchstaben K ggf. inkl. des Unterfeldes, 
- ggf. das Feld MAB 700__ $2DNB, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a 
nur die Ziffern 07 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K 
enthalten ist 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a nur die 
Ziffern 07 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700b inkl. ggf. UF, sofern dort in $a nur der String "[E]" oder nur der 
String "[Fic]" enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 705a inkl. ggf. UF, sofern dort in $a nur der String "[E]" oder nur der 
String "[Fic]" enthalten ist. 

 3. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700b in $a nur den Großbuchstaben K enthält, 
erzeuge die Zielgruppen Kind und Jugend in MAB 678 sowie die Formangabe Kinderbuch 
und die Formangabe Jugendbuch in MAB 064a und lösche anschließend folgende Felder: 
- das MAB-Feld 700b mit Großbuchstabe K inkl. der Unterfelder,  
- ggf. das Feld MAB 700__ $2DNB, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a 
nur die Ziffern 07 enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700__ ohne UF2, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K 
enthalten ist, 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a nur die 
Ziffern 07 enthalten ist.  



 4. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700__ $2DNB in $a nur den Großbuchstaben K 
oder in $a nur die Ziffern 07 enthält, erzeuge die Zielgruppen Kind und Jugend in MAB 
678 sowie die Formangabe Kinderbuch und die Formangabe Jugendbuch in MAB 064a 
und lösche anschließend folgende Felder: 
- das MAB-Feld 700__ mit dem Großbuchstaben K oder in $a nur die Ziffern 07, inkl. der 
Unterfelder, 
- ggf. das MAB-Feld 700__ ohne UF2 mit Großbuchstaben K, 
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a nur die 
Ziffern 07 enthalten ist.  

 5. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700__ ohne UF2 in $a nur den 
Großbuchstaben Kenthält, erzeuge die Zielgruppen Kind und Jugend in MAB 678 sowie 
die Formangabe Kinderbuch und die Formangabe Jugendbuch in MAB 064a und lösche 
anschließend die Felder: 
- das MAB-Feld 700__ ohne UF2 mit Großbuchstabe K  
- ggf. das Feld MAB 700d, sofern dort in $a nur der Großbuchstabe K oder in $a nur die 
Ziffern 07 enthalten ist.  

 6. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700d mit oder ohne UF2 in $a nur den 
Großbuchstaben K oder in $a nur die Ziffern 07 enthält, erzeuge die Zielgruppen Kind 
und Jugend in MAB 678 sowie die Formangabe Kinderbuch und die Formangabe 
Jugendbuch in MAB 064a und lösche das Feld MAB 700d mit Großbuchstabe K ggf. inkl. 
UFs. 

 7. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700b mit oder ohne UF2 in $a nur den String 
"[E]" enthält und keine Formangabe Bilderbuch, Sachbilderbuch, Kinderbuch, 
Kindersachbuch bzw. Zielgruppe Kind vorliegt, ergänze die Formangabe Kinderbuch in 
MAB 064a und die Zielgruppe Kind in MAB 678a und lösche anschließend das MAB 
700b-Feld mit Inhalt "[E]" inkl. ggf. UF. 

 8. Teilschritt: Wenn ein Datensatz in MAB 700b mit oder ohne UF2 in $a nur den String 
"[Fic]" enthält und keine Formangabe Jugendbuch, Jugendsachbuch bzw. Zielgruppe 
Jugend vorliegt, ergänze die Formangabe Jugendbuch in MAB 064a und die Zielgruppe 
Jugend in MAB 678a und lösche anschließend das MAB 700b-Feld mit Inhalt "[Fic]" inkl. 
ggf. UF. 

 Die DNB-Importroutine muss entsprechend angepasst. Weiterhin sollte es ggf. einen 
jährlichen Batch geben, der abläuft, um Einspielungen aus anderen Verbünden zu 
bereinigen. 


